
 
 

Sportlicher Bericht zur Jahreshauptversammlung 2022 

VfB 1921 Oberndorf 1. Mannschaft: 

 

Ein Jahr voller Herausforderungen! 

 

Auch wenn 2021 corona-bedingt sehr wenig Fußball gespielt wurde, kann man das Jahr auf der 

sportlichen Ebene dennoch getrost als eines der intensivsten in der jüngeren Vergangenheit des VfB 

bezeichnen. Denn die sportliche Führung stand vor einer ganzen Reihe von Herausforderungen, die 

es zu bewältigen galt.  

Die größte war sicherlich, einen Ersatz für Reinhold Jessl zu finden. Nach sechs Jahren endete im 

Sommer die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Jessl und dem VfB. Für ihn übernahm Jochen 

Maikranz die sportliche Verantwortung als Trainer der ersten Mannschaft. Nach mehreren Stationen 

in den Fußballkreisen Schlüchtern und Fulda und ausgestattet mit einer großen Erfahrung aus den 

höheren Spielklassen in Hessen, begann für ihn nun die erste Station im Fußballkreis Gelnhausen.  

Er übernahm im Rabengrund eine Mannschaft, deren Gesicht sich im Vergleich zur Vorsaison an der 

einen oder anderen Stelle verändert hatte. So verließen mit Keeper Marcel Schneider, Lukas 

Hagemann und Sebastian Jessl vor der Saison drei Leistungsträger die Mannschaft. Mit Jonnes Maach 

und Felix Kania konnten jedoch umgehend zwei neue Torleute für den VfB gewonnen werden. Dies 

beruhigt enorm, da in den vergangenen Spielzeiten nur ein Torwart zur Verfügung stand. Auf dem 

Feld wurde der Reigen der Neuzugänge durch Moritz Lingenfelder, Dennis Fedotov, Tom Dworschak 

und Winterneuzugang Arne Gerwaldt fortgesetzt. 

Doch auch wenn der Ball endlich wieder rollte, spielte das Thema Corona nach wie vor eine 

bedeutende Rolle. Es galt alles dafür zu tun, das Risiko einer Coronainfektion zu verringern und mit 

Bedacht und Vorsicht untereinander und miteinander umzugehen. Dass erschwerte allerdings auch 

die Findungsphase der Mannschaft nach dem Umbruch im Sommer.  

Sich als Team kennenzulernen, ein normaler Umgang untereinander, das obligatorische Bier nach 

Spielen und Training, in der Kabine mal die „Sau rauszulassen“, Spielersitzungen bis in die 

Morgenstunden und natürlich auch der Umgang mit Mitgliedern und Fans – all das wurde erheblich 

beeinträchtig.  

An dieser Stelle möchte ich mich bei beiden Seniorenmannschaften für Ihren Einsatz zur Übernahme 

von unzähligen Diensten rund um das Hygienekonzept und das vorbildliche Verhalten während 

dieser herausfordernden Zeit bedanken. 

Aber zurück zum Sportlichen. Im Juni startete Jochen Maikranz mit seinem 22er Kader in die 

Vorbereitung auf die Saison 21/22. Aufgrund vieler Verletzungen verlief diese allerdings keineswegs 

optimal. Immer wieder mussten Spieler der 2. Mannschaft, Aaron Röder oder Leon Bien aus der A-

Jugend im Training als auch bei den Spielen integriert werden.  

Was folgte, war eine Hinrunde mit vielen Aufs und Abs. Konstanz im Kader oder das einstellen einer 

Siegesserie gab es leider nicht. Gleich am ersten Spieltag bekamen die Rabengrundkicker beim 0:4 

auf der Rosenhöhe in Offenbach aufgezeigt, wie schwer die Runde werden wird. Trotz gelegentlicher 



 
 

Highlights wie dem 4:1 zuhause gegen Klein-Krotzenburg oder dem ersten Sieg bei der TG Hanau 

beendete die Mannschaft die Hinrunde mit lediglich zwei Punkten Vorsprung auf die Abstiegsplätze 

gerade so über dem Strich. 

Ins Jahr 2022 startete man dann jedoch sehr erfolgreich. Nach einer intensiven vierwöchigen 

Vorbereitung und einem Systemwechsel stellte sich in der Rückrunde wieder Erfolg ein. Nach einem 

Unentschieden gegen Bruchköbel folgte die erste Siegesserie der Maikranz-Elf. Aktuell erkennt man 

in der Mannschaft den absoluten Willen die Klasse zu halten und gemeinsam als Team die nächsten 

Schritte zu gehen. 

Ziel ist und bleibt der Klassenerhalt.  

Über Eure Unterstützung freuen sich das Trainerteam, die Mannschaft und alle Betreuer. 

Mit sportlichen Grüßen 

Manuel Sachs  

 


